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MlligenMM Ml Macher Mnnz Nr. 273^
(2780—2) Nr. 4770.

Dritte erec. Feilbietuug
. Vom gefertigten Bezirksgerichte wird
"Nannt gegeben:

Es findet am

16. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

^"mil t l lgs 10 Uhr, in der Executions.
'"Ae der l. l. Finanzprocuralur Laibach

°ie d r i t t e exec. F c i l b i e t u n g
^ Stcflln Hili'schen Vcrlaßrealität zu
^ a, im Schätzwcrthe pr. l340 fl., statt,
""del dieselbe um jedweden Meistbot hin-

'"''gegeben wird.
^ Dem llbsenten Tabulargläubigcr
Martin Zalllljöel von Studenz wird er.
y"krt, cs sci ihm zur Wahrung seiner
" M e und Empfangnahme der Rnblil
^crr I»scs ^odic von Neudorf als Cu.
' " o r b ^ M ^ ,^^^ ,

w ^ -̂ Bezirksgericht ^aas, am I7len
"vvember 1871.

(2747-8 ) Nr. 607l>

Executive Feilbietung.
Von dem t, l. Bezirksgerichte Planina

wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Herrn
Geog Millavc von Zirlniz gegen Anlon
Facja von Ialubovic wegen aus dem Ver»
gleiche vom 25. October 1865, Z. 5520,
schuldigen 149 fl. 18 kr. ö. W. o. 8. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dcm ttctzlcru gehörigen, im Grund,
buche HaaSbcrg ^ud Nclf.-Nr. 149 und
149/2 vorkommenden Realität, im gericht-
lich erhobenen Schätzungswerlhe von
4300 fl. ö. W., gewilligct und zur Vor-
nahme derselben die crcc. Fcilbielungs-
Tagsatzungcn auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 7 1 nnd
2 3. J ä n n e r und
2 3. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal VoimiliassS nm 10 Uhr, in der
Gerichlslanzlci init dem Unhangl bestimmt

worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dem
SchahungSlvcrthe an den Meistbietenden
hinlangegcben werde.

Das SchätzungSvrotololl, der Grund«
buchSextract uud die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen UmlSstunden eingesehen werten.

K. k. Bezirksgericht Planina, am
2. November 1871.
(2769^3) ^ 7 4 6 1 9 7

Executive
Nealiläteu-Velsteigenma.

Vom t. l. Bezirksgerichte in Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

ES sei iiber Ansuchen der l, l. Fmanz.
procuratur in Laibach die exec. Verstei«
gerlmg der dcm Leonhard Nuß r<spcclivc
Michael Hostar von Großmraschou gehö-
rigen gerichllich auf 038 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Thurnam«
hart M ' Rcls.-Nr. 208/l vorkommenden

Realität bewilliget und hiezn drei Feilbie«
tungslagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 2. N o v e m b e r und
die zweite auf den

2 3. December 1 8 7 1
uilb die dritte auf den

2 3. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der AmtSlanzlei hiergerichtS mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand«
realität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tunz nur um oder über den Schätzungs-
werts bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, so
wie das SchützungSprotololl und der
Grundbuchsexttütt lönneu in der dieSge
richllichen Registratur eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Gurkseld, au,
7. August I87l .
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(2785-1) Nr. 5493.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Senoselsch

Wird mit Bezug auf das Edict vom 26len
August 1871, Z. 3604, kundgemacht, daß
bei resultatloser zweiten Fcilbictung dcr
dcm Stcfan Mahnic von St. Michel ge.
l)örigcn, im Glundbuche der Herrschaft
Adcl^bcrg 8u!) Urb.-Nr. 994 vorlommds«
Realität zur dritten auf den

19. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
anberaumten Fcilbietung geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Srrwselsch, am
18. November 1871^

(2760-3) Nr. 4469.

Executive Feilbietung.
Bon dcm k. t. BczirlSgcrichlc Gurt-

feld wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

August Paulin von Thurnamhart, Macht-
haber deS Herrn Mathias Pfeifer von
Arch lino rüch'ichtlich dcsscn Erben, gegen
den unbctaniit wo befindlichen Mathias
Roller von Arch, durch den Curator Henn
Alois Malenset von Arch, wegen aus dcm
Urtheile vom 2. April 1862, Z. 868,
schuldigen 357 st. 25 l l . E. M> e. 8. o.
in die executive öffentliche Versteiüernng
dcr dem Achtern gehörigen, im Grundbuchc
des Gutes Arch Sajcnice sub Berg'
Nr. 72, Fol. 139 vorlommenden Berg-
rcalität, im gerichtlich erhobenen Schaz-
zungswerthc von Z5 ft. ö. W., gewilli-
get und zur Vornahme derselben die c>ste
Fcilbielungs-Tagsatzung auf dc»

2 2. ^November und
die zweite auf den

2 3. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
uud die drille auf den

24. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vvl mittags um 10 Uhr, hi<>r-
gcrichtS mit dem Anhange bestimmt wor-
deu, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilvictung auch uittcr dcm
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchSextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfcld, am I tcn
August 1871. ^ ^

«,2726—3) Nr. 17.396.

Executive

Vom t. t, sllldt. dclcg. Bezirksgerichte
in La»bach wild bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu des Anton
Mozina von Zalog dle exec. Versteige»
rung dcr der Gertraud Zalar von Brunn>
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1347 fl.
40 kr. geschätzten, im Grundbuche Sonegg
8U.I) Urb.-Nr. 36, Einl.-'Nr. 37 vorkom-
menden Realität bewilliget und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

20. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf den

2 0. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Amtsküuzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfaodrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über den Schatzungswelth, bei
der dritten aber auch unter demstlben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach iuö<
besondere jeder Licitant uor gemachtem An-
bote ein lOpcrc. Vadium zu Handen dcr
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie das SchätzungSprotololl und der Grund-
rmchscxtract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 15. October 187^.

(2660-3) ' Nr. 2208.

Ezecutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Rat-

schach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sel über da« Ansuchen der Herren

Schmidt k Comp. von Cilli gegen Herrn
Mart in Weulo von Ratschach »mgen auS
dem Urtheile dcS k. l. Kreiogerichtes Cilli
vom 12, November 1870, Z. 421.:;, schul-
digen < 995 ft. 77 l l . in die executive

öffentliche Versteigerung der dem Letzteren
gehörigen, im Grundbuche der PfarrhofS-
yilt St . Ptter 8ud Urb'Nr. 154/17 vor-
kommenden Rcalität, im gerichtlich erho-
benen Schätzungöwcrthe von 180 f l . be-
williget worden, wozu die Feilbietungs'
Tagsatzungen auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 7 1 und
2 4. J ä n n e r und
27. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in
der GerichtSlauzlei mit dem Anhange be«
stimmt lvcrden, daß die feilzubieicudc Rea«
lität nur bei dcr letzten Feilbietung auch
unter dem Schätzungswerte au deu Meist-
bietenden hintaugcgebcn werde.

Das Schätzuugöprotololl, der Grund-
buchscxtract und die Licitalionsocoingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ralschach, am
7. October 1871. ,
(2746-2) .-,. Nr. 4682.

Reassuminmg
cxecutiver Feilbietuug.

Von dem t. l. Bczirtvgerichte Planioa
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn
Anton Icröan von Maunic gegen den
mdlj. Franz Aoigel durch den Vormund
Josef Maltinciö von Sclzach wegen rück<
ftändigcn Kosten und Intetessen in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
Letztere» gehörigen, im Grundb.^HaaSberg
8u!) Rclf.°Nr. 643 vorkommenden Realität,
im gcrichlllch erhobenen SchüßuugSwcrlhe
von 1670 fl. ö. W., rcassnmirt und zur
Vornahme derselben die zweite und drttte
Feilbietungs-Tagsatzung auf den

2 2. December 1 8 7 1 und
2 3. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
GerichtStanzlei mit dcm Anhange bestimmt
woidcn, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzuugswerthe au den Meislbie'
tendeu hintangegeben werde.

Das Schatzungöprolololl dcr Gruud-
buchscxtract und die Llcitationsbedinguisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
licheu Amlsstuuden eiugcsehen wnoen.

K. t. Bezirksgericht Plania, am Iten
October 1871.
(2684-3 ) Nr73751.

Executive
Realitäteu-Versteigerung.

Vom t. t. BczilkSgcrlchtc Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Frau Io -
sefa Bresnit die exec. Versteigerung der
dcm Johann Srajger gehörigen, gericht-
lich auf 1681 fl. geschätzten, im Grund,
buche aä Stadtgilt Tschernembl sudCurr.«
Nr. 210, 213, 217, 218 und 226 be.
zeichneten Realitäten bewilliget und hiczu
drei Fcilbictungs Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

20. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r uud
die dritte, auf den

20. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 biS 12 Uhr,
w I000 der Realitäten mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten uud zweiten Feilbictung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
dcr Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das ^chätzungöprototoll und der
Gluildbuchseztract können in dcr dies-
gerichllichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmtil, am
8. Juli 1871. ^ _ _^ _^

(2766—3) ' ' Nr. 4618.

Erecutive
Realitäten-Versteinerung.

Vom t. t, Bezirksgerichte Gnrlfcld wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Fi-
nanzprocuralur in Laibach die executive
Versteigerung der dem Johann Koiporal
von Großmraschon gehörigen, gerichtlich
auf 625 fl geschätzten, im Grundbuche der

Hcrlschaft Thurnamhart «n1> Rctf.-
Nr. 220/2 vorkommenden Realität bo
williget uud hiezu drei Fcilbictungs°Tag-
satzungen, und zwar die erstc auf den

2 2. N o v e m b e r und
die zweite auf den

2 3. D e c e m b e r 1 8 7 1
und die dritte auf den

23. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis l l Uhr,
in der Amtstanzlei hiergeiichtS mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfaudrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oocr übcr den Schäz-
zungswerth, bei dcr dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitatlonö-Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dicSge-
richtlichen Registratur eingesehen melden.

K. t. VezittSgericht Gurtseld, am
7. August 1871.

(2751—2) Nr. 5298.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Plauina

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Mathias Koren, durch den Machhaber
Friedrich Koren von Planina, gegen Paul
Iuoanöli von Slivic wegen 2ns dem Zah-
lungsaufträge vom 25 September 1865
schuldigen 157 fl. 50 kr. ö. W. c. «. 0.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Letzteren gehörigen, im Grund-
buche Haasberg «ud Urb. - Nr. 265,
Pfantlrchengilt St . Margaretha zu Pla»
uil,a 8ud Urb.-Nr. 66, Urb.-Nr. 20 aä
Kirchcngilt St . Martim in Planina uud
«ud Url'.-Nr. 14 iiä Kirchengilt St . Hie<
rvliymuS zu Eibcnschuß, im gerichtlich er-
hobene» Schätzungswerlhe von 5800 fl.
ö. W-, gewlUigct uud zur Vornahme der«
selben die exec. FeilbictungS - Tagsatzun-
gcn auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 7 1 und
2l5. J ä n n e r und
2 3. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichtS mit dem Anhange bestimmt wo»
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswctthe an den Meistbietenden
hintangcgeben werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
duchöextract und dic Licitationsbcoingliissc
tönneu bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Plauina, am
22. September 1871.

(2762—2) Nr. 5015.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gmlfeld
wird belaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr k. k. Fi-
nanzprocuralur in Laibach die cxcc. Ver-
steigerung dcr der Frau Maria v. Lteiu-
dorf vou Gurlfcld gehörigen, gerichtlich
auf 575 fl. geschätzten Realität sammt Au-
und Zugehür, im Grundbuche dcr Herr-
schaft Gurtfeld 8ud Dom.-Nr. 26 vor-
kommend, bewilliget und hiczu drei Feil»
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 11 bis 12 Uhr,
ln der Amlstanzlei hicrgerichts mit dcm
Anhange angeordnet worocn, daß die Pfand-
realität bei dcr ersten und zweiten Feilliic-
lung nur um odcr übcr den Schätzun^S-
welll), bei ocr dritten aber auch unter dem
selben hiutan^egeben werden wird.

Die Licitalioiisbedilignissc, wornach
insbesondere jeder Licitant uor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
dcr Licitationö-Eommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungs-Protololl und dcr
Grundbuchsextract können in der dicsgc-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

5t. l. Bezirksgericht Gnrtfeld, am
29. August 1871.

(2701-2) Nr. 2760.

Efeeutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Idria

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der l. k. Fi<

nanzprocuratur vou Lailiach gegen Valen»
lin Gantar von Dolle wegen aus dcm
Zahlungsaufträge vom 28. Mai 1868
schuldigen 108 f l . 98 V2 kr. C. M . e. 8. 0.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Letzteren gehörigen, im Grünt»
buche der Herrschaft Lack öud Urb.-Nr. 7/9
vorkommenden Rcalität, nn gerichtlich er-
hobenen Schätzuugswerthe von 4010 st.
C. M. , gewilliget und zur Vornahme der-
selben die exec. Feilbictungs-Tagsatzungen
auf den

2 3. D e c e m b e r 1 8 7 1 und
2 3. J ä n n e r und
2 3. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der Gc-
richtstlinzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dem
Schäpungswerthe an den Meistbietenden
hinlangcgeben werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund'
lmchscxtract und die LicitatiouSbedingnissc
können oei diesem Gerichte in den gewöhl''
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

tt. l. Bezirksgericht Ior ia, am 29l<»
October 1871.

(2763 -3 ) ' Nr. 4620.

Executive
Realitäteu-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Gurlfelo
wird b.lannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen dcr k. l- F>-
:iallzprocuralur für Krain dic cxccut»)̂
Versteigerung dcr dem Johann JeraS von
Arto gehörigen, gerichtlich auf 1765 fl
geschätzten Realität lammt Ail- und Z u ^ '
hör, Lud Rcctf.-')ir. 49 und 49/2 dcr
Herrschaft Gurlfeld, dann Bcrg-Nr. 158
^ä Gut Dculschdorf vorkommend, liewil'
ligct und hiczu drei Feilbielungs-Tagsaz'
zungen, und zwar die erste auf den

I . D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
und die zweite auf den

9. J ä n n e r
und dic dritte auf den

9. F e b r n a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Amtslalizlei hiergcrichts mit dcm M '
hange angeordnet worden, daß die Pfand'
rcalllat bei dcr ersten und zweiten Feil'
biclung nur um oder übcr den Schüi'
zuügswcrth, bci dcr dritten abcr auch unter
demselben hmlangcgcben werden wird.

Die LicitatiouS°Bcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte»'
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handc»
der Licilations.Commission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungS-Prototoll und der
Grundbuchs-Exlract lönucn in dcr dicö-
gcrichllichcn Registralur eingesehen werde».

K. l. Bezillsgcrichl Gurlsclo, aw
7. August 1871.

(2743 -2 ) " " ^ r 7 3 0 4 6 .

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezulsgerichte Sittich

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcS Joses

Iavornit, durch Dr. Sajovic, gcgcn AntoN
Pajt von Draga wcgcn schulüigen 210 ft-
ö. W. c. «. 0. in di? executive öffentliche
Versteigerung der dein Lctzcren gehörigen,
im Grundbuche dcr Herrschaft Sittich d ^
NeugcramteS «nd Ulb. -Nr . 20 und ^ l
uortommendcn Realität, im gcrichllich cl"
hlll)ciie>, Schätzungswcrlhc von 6276 f>'
ö. W., gcwilligct und zur Vornahme dcr- .
selben die Fcilbietung-Tagfatzllng auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 7 1 und «
2 2. J ä n n e r und D
22. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags von 11 bis 12 Uh'^
mit dem Auhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei 0"
lctzlcn Fcilbiclung auch unter dcm S c h ^
zungswcrche an den Meistbietenden Y""
angegeben werde. ^. „ ^

Das Schätzungsprolokoll, dcr Gr»' °
buchscxlract und die LicitationSbed'ngn '
können bei dicfem Gerichte in den gewou.
lichen AmtSstulldcn eingesehen werden.

tt. l. VezirtSgcrichl Sittich, au, - ' "
November 1871. ^>

1
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(2748-l) Nr. 5398.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Planina

wird hiemit bekannt gegeben:
Es werde die mit Bescheid vom 16ten

September 1864, Z. 4368, bewilligte
,l und mit Bescheid vom 25. Februar 1865,
! Z. 1077, sistirte dritte executive Feilbie«

tmigstagsatzung der dem Michael Mahne
v»>, Grahooo gehörigen, im Grundbuche
haasbcrg 8ud Urb.-Nr. 089 vorkom«
wende Realität auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
Vormittags 10 Uhr, hiergerichtS mit dem
Anhange angeordnet, daß obige Realität
bei dieser Tagsatzung auch unter dem
Schätzungswerthe hintangegeben melden
wird.

K. l . Bezirksgericht Planina, am
27. September 1871.

^ 2 7 7 6 - 1 ) Nr. 4305.

Erinnerung
an M a r i a I a n c ö von Schneebcrg.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Laas
wild der Maria Ianeö von Schnreberg,
unbekannten DascinS und Aufenthalte««,
hiermit erinnert:

Es habe Josef Hlervec von Smarala
wider dieselbe die Klage auf Verjährt,
und Erloschcnertlärung der Sahposl an
der Realität Urb. Nr. 73 k<! Schneebcrg
Per 2 l f l . aus dcm Schuldscheine vom
6. October 1832 «ud pmoZ. 19. Srp
lember d. I . , Z. 54305, hicramts tinge»
bracht, worüber zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf dm

2 3. December 1 8 7 1 .
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und der Geklagten
Wegen ihres unbekannten Aufenthaltes An-
dre Znideröic von Altenmarlt als Ourawr
uü llowm auf feine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Desfcn wird dieselbe zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheiuen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und cmhcr
namhaft zu machen l^bc, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm ausgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Laas, am Ilcn
October 1871.
(2515.-1) Nr. 3092.

Erinnerung
an J o h a n n I a t u l i ö von Koritno

und dessen Elbeu.
Von dem t. t. Bezirlsgelichte in Land-

straß wird dem unbekannt wo befindlichen
Johann Iatulic von Koritno und dessen
unbekannten Erben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Frau Katharina Melcher von
Grohdolina die Klage auf Anerkennung
der Besitz- und Eigcuthumörcchle auf tue
Nealität 8ud Post-Nr. 251/d aä Grund-
buch Moll iz u. Folge der Ersitzuna, daun
um Gewährumschreibung eingebracht, wor.
über zu mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf dcn

12. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
um 9 Uhr Vormittags angeordnet wor-
den ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k- l. Erblanbcn abwesend
swd, so hat man zu deren Vertretung und
?"f ihre Gefahr und Kosten den Michael
^'glar von Glvßdolina als ('unüm- aä
Ulckun bestellt.

Johann Ialuliö und seine Erben wer-
den hicvon zu dem Ende verständiget, da«
'tut sic allenfalls zu rechter Zeit fclbst cr-
chemell oder sich einen andern Sachwalter

bel len, auch diesem Gerichte namhaft
Aachen, überhaupt im ordnungsmäßigen
^ege einschreiten nnd die zu deren Ver°
^eidigung erforderlichen Schritte einlei»
^^ können, widrigen« diefe Rechtssache
^'^ dcm aufgestellten Euralor nach den
^estimmnngcu der Gerichtsordnung vel>
handelt werden und den Geklagten, wel»
^ n cs übrigens frei steht, ihre Rechts-
^hclfe auch dcm bcnauuten Curator an dic
3""d zu gcdcn, sich dic auS ciucr Verab«
'""'Nttug culslchcotxn Folgen selbst beizu-
"essen haben werden.
«. K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
^ . Augnst 1871.

(2724—3) Nr. 18.391.

Zweite und dritte erec.
Feilbietung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird im Nachhange zum Eoittc
vom 6. Ma i 1870, Z. 8032, bekannt
gemacht:

Es werde über Ansuchen deS Johann
Dolinar durch Dr. Sajovic von Laibach
die mit Bescheide vom 12. Juni 1870,
Z. 10.256, mit dem Neassumirungsrechte
sistirle exec. Fcilbielung drr für Maria
Druölornc aus dem Eheoerlrage vom
7. Jänner 1839 auf der dem Johann
Ooen gehörigen, im Grundbuche Magi-
strat Laibach nid Rctf.-Nr. 63 ' / . , Folio
429 vorkommenden Realität haftenden
Forderung per 300 ft. wegen aus dem
Vergleiche vom 30. October 1862, Zahl
17.035, dem Johann Dolinar fchuldlgen
15 ft. 70 kr. abzüglich bezahlter 10 fi.
o. ». o. neuerlich bewilliget und hiefür
die Tagc auf den

2. und 16. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit dem
frühcrcu Anhange angeordnet.

Laibach, am 30. October 1871.

(2759—1) Nr. 4861.

Erinnerung
an I a t o b ttcrin, dessen Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurl-

frld wird dem unbelanrit wo befindlichen
Jakob Kenn von Volounil und feinen
Erben nnd Rechtsnachfolgern hiellnit er»
innert:

Es habe Maria Kerin von Voloonit
wider dieselben die Klage auf Anecken-
nuug der Bcsitz< und EigenlhumSrechte,
rüchichllich der im Grundbuche der Hcir-
schuft Thurnamharl 8ud Berg-Nr. 256/1
verzeichneten, zu Selce liegenden Wein«
gartenrealitäl LuI) V)lao8. 19. August 1871,
Z. 4861, hicramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsahung auf dcn

9. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dlS tz 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihreS unbekannte» Aufenthaltes ^o^
haun Lavrlntcl von Hasclbach als ^'m-ktol
k<1 n,«tunl auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an.
her namhaft zu macheu haben, widrigen«
bicfe Rechtsfache mit dem aufgestellten Cu«
ralor verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 19ten
August 1871.

"(2782—1) Nr. 4 5 8 1 ^

Executive
Realitäten-Versteigernng.

Vom t. l. BezirlSgeiichte Scuofetsch
wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen deS «I. A. Gc^
romctta vott Hrenowitz die executive Ver-
stelgcrung der dcm Johann Gruden von
St . Michael gehörigen, gerichtlich aus
2499 ft. geschätzten Realität Urb.-Nr. 981
ud Herrschaft Adelsberg bewilliget und hiezu
drei FcilbictungS Tagsatzungcn, und zwar
dic erste auf den

2 3. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf dcn

2 3. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 4. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichlslauzlci mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über deu Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die LicitalionS'Bcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen dcr
Licitations Commission zu erlegen hat, so
wie daS SchätzungS-Prototoll und der
Grundbuchö-Extract können in der dies-
acnchtlichen Registratur eingesehen werden.

it. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
21. October 1871.

(2737—2) Nr. 4826.

Erecutive Forderungs-
Feilbictung.

Von dcm t. l. Bezirksgerichte Krain-
bürg wird bekannt gemacht.-

ES sei über Ansuchen des Fidelis
Urbaniik, durch Dr. Preuc, gegen ThomaS
Roblcl von Kanter die executive Feil»
bielung der gegnerischen, bei dcr Realität
Rctf.'Nr. 137 wtabulirten Forderung pr.
200 ft. auf Grund des Urtheiles vom
29. September 1870, Z. 534, poto.
21 si. 17 tr. ö. W. bewilliget und hiezu
drei IeilbietungStagsatzungen, und zwar
die erst« auf den

19. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf den

2 3. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 3. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr, vor diesem
Gerichte mit dem Beisahe besummt, bah
diese Forderung nur bei der drMen Feil«
bielung auch unter ihrem Nennwerlhe hint-
angegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
28. October 1871.

(2699—1) " ^ Nr. 4616.

Executive
Realltüten-Versteigelttttg.

Vom l. t. Bezirksgerichte âck wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr l. t. Finanz-
procuralur ^aibach die executive Vcrste^
gerung der dem KaSpar Franko gehörigen,
gerichtlich auf 2675 f l . geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Lack uud Urb.-
Nr. 2032 vorkommende!», zu Weslert 8ud
H.-Nr. 17 gelegenen Hubrcaliläl bewillige!
uud hiezu drei Feilblclungs-Taa.satzuna.en,
und zwar die erste auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r z 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GcriclManzlei mit dem Anhange
ungeordnet woidcn, daß die Pfandrcaliläl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dcn Schüljungswerlh, bei der
driltcn aber auch uuler demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl orr gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der ^icilationS-Commissicn zu erlegen hat,
so wie daS Schätzungoprolololl und der
Grundbuchsextracl können in der dieS-
gerlchtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 25len
October 1871^

^2786^17 Nr. 4786.
Executive

Rcalitaten-Versteigerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Senoselsch

wird bekannt gemacht: . . ^ .
Es sei über Ansuchen der l. l. Fi-

narnprocuralur in Laibach die executive
Versteigerung der dcm Johann Wislovi?
von Unterurcm gehörigen, aerichtllch auf
1090 ft geschätzten Realität vuk Urb.«
Nr 806 iul Herrschaft AdelSberg bewilli-
get und hiezu drei Fcilbictungs.Tagsaz'
zungcn, und zwar die erste auf den

2 0. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf dcn

2 0. J ä n n e r
und die drille auf den

2 0. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
n dieser Gerichtstanzlci mit dem «"hangc

anaeo nct wordcn, daß die Pfandrealttat
b ^ der ersten und zweiten Feill>ietuna nur
um oder über den Schätzungswerth, beider
drMen aber a"ch unter demselben hmlan-
acaebcn werden wird.

Die LicitlltionS.Bedingmsse, wornach
iusbesonderc jeder Licitant vor gcmach-

m Mbote ein Wperc. Vadium zu Hau«
dcn dcr Nc>lationsc°mmi«sion zu erlegen
l,a sowie das SchätzuuaSprotololl und
de/GrundbuchSextracttönncninderdlcs.
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K, l. Bezirksgericht Senosetsch, am
29. October 1871.

(2773—2) Nr. 3879.

Relicitation.
Vom l. l. VczirtSgclichtc NadmanuS-

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansucheu dcS Herrn Franz

Ma l i von Neumarttl gegen den Flau Anna
Ilt'schen Verlaß von Vcldcs. durch den
Curator Herrn Ludwig I lk, wegen nicht
zugehaltenen Licitationsbedingnissen in
die Rclicitation der von der Frau Anna
I I I in der ExecutionSsache dcS Franz
Mal i gegen Anton Koß von Vellts i»cw.
1005 fl, 37'/2 lr. 0. «. 0. erstandenen,
gerichtlich auf 2009 ft. bewirtheten Rea-
lität Urb.'Nr. 483 l<6 Herrschaft Veldes
gewilligct und zur Vornahme derselben
die Tagsatzung auf den

2 0. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit dem
Anhange bestimmt wordcn, daß diese Nea»
lilät auch unter dem SchützungSwerthc
hintangegeben werden wird.

K. l . Bezirksgericht RadmannSdors,
am 4. November 1«7I.

(2787^1) Nr. 4525.

Erecutive

Rcalitätcn-Verfteiaenmst.
Vom l. k. Bezirksgerichte Scnosttsch

wird bekannt gemacht:
E« sei über Ansuche» bei t l. Finanz-

procuralur von Laibach die executive Vcr^
steigerung dcr den, Jakob Sleilo von
Gullijc gehörigen, gerichtlich auf 2835, ft.
geschätzten Realität Urb,-Nr. 82 u<l Hclr-
schaft Luegg bewilliget uud hiezu drei
FcilbielungS'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf den

2 3. J ä n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gcrichlsianzlei mit dem Anhange an-
geordnet wordcn, daß die Pfandlealilät bei
der ersten und zweitcn Fcilbietung nur um
oder über dcn Schätzungswert!), bei dcr
drillen aber nuch unter demselben hint«
angegeben wcrdcn wiid.

Die LicitalionSbedingNlssc, wornach ins-
besondere jeder Licilant vor gcmachlcm An-
bote ei» lOpcrc. Vaoium zu Handen dcr
Licitations Commission zu erlegen hat, so
wie das Schätzung« < Prolololl und der
Grundbuchscxtract können in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am
11. October 1871.

(2685—3) Nr. 47^8.

Executive
Realitäten-Versteiqerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tscherncmbl
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef Bl ic
die executive Versteigerung der dem Josef
Struct gehörigen, gerichtlich aus 1760 fl.
geschätzten Realitäten sammt An» und
^ugchör, im Grundbuche u<1 Herrschaft
Oradaz Urb.-Nr.133 viltommcnd, be-
wil l igt und hiezu drei FcilbietilNgs.Taa-
satzun^en, und zwar parzellenweise (stück'
weise) die erste auj dcn

15. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite aus den

zusammen, 2 4. J ä n n e r
im ganzen und die drille auf den
Complex« 2 7. F e b r u a r 1 8 ? ^ ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Psmidrcalitäten
bei der ersten und zweiten Fcilbittuog nur
um oder über den SchätzlmgSwcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werben.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc, Vadium zu Handen
dcr Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprototoll und der
Grundbuchsexlracl können in der diesge-
sichtlichen Registratur eingeschc», werden.

K. t. Bezirksgericht ?scht>"c,"l'l, um
24. August 1^71.



2004

M.A.Boissonneau,
Rue Vienne Nr. 17 in,Pai is.

lieehrt sich, einem wohllölillchen Publicum die
crgclicuc Au^ciac zu machcu, daß cr sich dm
Ik. mid 10 December d. I in W i e n ,
H o t e l „ V sterreichischer H o f , " bcfindui
wird.

Da« von ihm symmetrisch verfertigte vrcve-
tirte Auge läßt sich auf das verlorene Organ
leicht anlegen, verhindert durch seine besondere
Form des inneren doppelten Ausschuittö jede
Ursache der Entzündung und sonstigen schädlichen
Einfluß, — eS stellt die natürlichen Fuuctioneu
dcS Thränencanals her, seine Bewegungen sind
eben so ausdrucksvoll — und erfüllt durch seiuc Rein-
lichkeit und Vollkommenheit einen wohlthuenden!
Eindruck. Diese Arbeit de« lilnstlichcu Auges stützt i
sich auf langjährige vclauute Praris und ist nicht
mit dem im gewöhnlichen Handel vorkommen-
den Erzeuguiß zu verwechseln, welches durA seine
fehlerhafte unvollkommene Construction eine fort-
währende Ursache von Unreiiilichlcit ist, die Augen-
lider und Wimpern verunstaltet oder zerstört
und der ganzen Physiognomie ein starres, ab-
stoßendes Aussehen gllit. (280?—I)

Ein Commis
fürs Specereifach,

der slovcuischen und deutschen Sprache mächtig,
findet unter gnustigeu Vcdiua.uua.cn sofort Enga-
gement bei Einsendung von besten Zeugnissen
und Photographie bei (2800-1)

Carl Iteuter in Marburg.

(2777-3) Nr. 5338.

Cmatolsbestellultg.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

dem abwesenden Anton Sraj von Metule
Nr. 11 erinnert, es sei der von Anlon
Znrga von ebendort wider ihn erwirkte
ZahlnngSauftrag vom 18. October 187 l .
Z, 4^37, poto. 262 fl. 50 kr. o. 8. c.
seinem (Wiktor Q<1 aowm Josef Modic
von Ncudorf zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 17len
November 1871.

Dem Liefe'scta Kumys-Extract
( z u m V e r s n n d t p r a p a r l r t e «H t rppeumt l cy )

gebührt nach dem Übereinstimmenden Gulachttu der medicinischcn Faculliiten der erste
Rang in dcr Reihe aller diö jetzt gegen die ̂ nngeuschwindsiicht gekannlen und äuge-
wendeten Mittel. - Derselbe heilt rasch mid sicher: I lUu^suslobwinl lsuckt lselbst
im vorgclücttcll StadiuiM. ?ub6rc:u1o8S (symptomc.- Ällithusten, hellisches Fieber,
Athcmnoth), VllH^vn». v a r n , - mio L ioneb ia l kH iHr r l l , ^ .naslu i« (Vlutlirmulli)
in Folge anhaltender Krcnillieiicu lind fortgeschteu Mcrcnrialffedranchs, Cbinro«!«
(Bleichsucht). ^,»tl i lua, ^ . b i s l i r u n ^ , N>üokenini>.rk»6al'r«, H^ l l to r i« n»d

Pro Flacon I fl. ü. W. Kisten von 4 Hlaconö ab bis zn jedem Quantum.
Der Versandt nach aunerlialli crfolat allein durcl,

flag General-Depot von M «»stiff'» KuniyM-Extract:
U>ltn,- Margartllicustraftc Nr. «»<.

I l 2 . Patienten, bei welchen alle angewendeten Mittel erfolglos geblieben siud,
wollen vertrauensvoll einen letzten Versuch mit dcr Stcppcnmilch machen. Broschllre
auf Wunsch gratis und franco. (2734-2)

Das Dei i tsc lm in Oesterreich
ist durch die Vereinigung slavischer, ultramontauer, feudaler und anderer dein deutschen Frciheits-
gcdautcn feindlichen Parteien brdroht. 3ilcmalö noch, sn lange Oesterreich, die alte deutsche Ost-
mark, besteht, hatte das Drutschth-.lm, dcr Schöpfer und Erhalter diese« Staatöganzcu, solche seinen
innersten Lcbcusncru berührende Feindschaften zu bestehen. I n einer Zeit, wo unsere deutschen
Brüder in ihrer Einigung als politisches BoU die erste Stellung in Europa crrungeil, ist man
bemüht, die derzeitige Trcuuuug des dcutsch-österrcichischeu Vc>Itöslammcs von dcn andere» dnttschcu
Stämmen auözunlllM und daS Deutschthum in Oesterreich von seinem polnischen Acmgc hernd-
znstilrzen. Dcr erste Angriff ist glücklich abgeschlagen worden; allein die Deutschen in Oesterreich
haben aus dcr jüngsten Vergangenheit die Erfahrung gezogen, daß cS dcr Vereinigung nud Ent-
faltung aller Kräfte bedarf, um den nie rnhenden Gegnern für immer die Aussicht auf die Er-
reichung ihrer verderblichen Ziele zu benehmen.

Ls haben deshalb hervorragende Abgeordnete und andere einflußreiche Mitglieder der
deutschen Partei beschlossen, zur Pflege dcs Denlschlhnms in Oesterreich und zur Befestigung dcr
Wechselbeziehungen mit den Volksgenossen im deutschen Reiche, in NV»«?Hl ein politisches Iour»
»al ersten Ranges «inter dem Titel

Deutsche Zeitung
erscheinen zn lassen.

Die Teutsche Ie i tung wird allen Anforderungen genügen, welche in politischer, Wirth:
schastlichcr uud feuillcionistischcr Beziehung an ein jonrnalistischcö Uuteruchmeu gestellt werdcu
tonnen. Jedem äußeren Einflüsse entrückt, bietet die Teutsche HeitttU« die Gewähr, daß sic zn
allen Zeiten sür die Interessen der dcnifchcu Cultur einlrctcn nnd sich auf allcn Gebieten eine
vollständige Unaohllngigleit bewahren wird.

Die Teutsche Zeitung crschciut von dcr M i t te des Monates Tecember an, nud zwar
täglich zweimal, an Sonn- und Feiertagen einmal, Dcr vl«,»>»ll«>jllhrigc Preis betrügt f l i r die
Vsterr.-ungar. Monarchie mit täglich eimualia/r Versendung ii fl. , mit täglich zweimaliger
Versendung tt fl.

Inserate werde» nach billigstem Tarif berechnet, uud werdeu die Herren Insereuleu noch
besonders darauf aufmcrlsam gemacht, daß die ersten Hlummeru dieses Blattes in sehr liroszer
Auflage gedruckt «ud als Plodcnumlneril extensiv versendet werden, wodurch l>lc in diesen
Nummern entbaltcueu Inserate »»mittelbar vor Weihnachten und Neujahr cine h^
sondcrö groize Verbreitung erhalten. I m Auslande umnehmen Inserate dic bekannten Au-
noucsU^Expcditioucu uou Haascusteiu H Vogler, Daube ck Co., Eugler, Nlossc :c. :c.

Wien, im November 1871. - (2735-8)

Zic Redaction und Administraiiou der „Deutschen Zeitung".

SI Schmerzlos 3
ohne Eiiis|»ri4aiBiiji&cii,

ohne ^<««>le»«»«»»t« mucrlich zn slch zn nehml,'». d,e früher oder später d,e V«^»
«>lH««,,«MN,'»r««« in diesem Falle angreifcn, fnner ohne »>'<»l^e>^r»«k«»«lt««
u d oh e » « r , , l ^ G , t « » r » « » ^>I. I I l̂  » ^ I ^ lt̂ Il Î  ,
Mitglied der Wiener mcd. Facnlität, H V l « » , frnh.r: Stadt, Stubenbustei, l 4 ; jetzt:
Htädt , Habsburggasse, i l , nach ciucr iu uuzäliligeu Fällcu als best bewährten ucucu
Methode A^<K»»«>ll«>» uud «e>»>»«>>

H l^ 1 ,R » <> t^ I « ,K i 1 N »>l » ^ ,
sowohl frisch entstandene, als auch uoch so schr veraltete. Durch diescs naturgemäße, vou
Auloritätcu als vorzüglich aucrlamitc »^ l l v«^» ' l ' »> ,» 'e« , ist es möglich, auch v«>>»
lxe«,» ,«»e» «»»«!«»>»««»» Heilung zn verschafft», indem die Vctrcsftndcu iu ihrem
nur gau; turz gefahtni Berichte statt !V»,,»c>,,« , blos eiucr beliebigen ^'«»l«»«? sich
bedienen tonnen. Nur houorirlc Briefe werden umgehend beantwortet.

Gegen Einsendung von H N . öst. W. werden postwendend daS »<?l>«l»l>ls«>
sammt Gebrauchsanweisung versendet. — Ebenso werdcu

ohne zu schneiden,
daher schmerzlos und nhue Zurücklasse,! vou eutstelleudru Narben. Geschwüre aller Art.
sowohl » > t 5 « i , , » „ , n ^ ^g ^,,,^ suphilitischc curirt. Auch andere Krankheiten. wie
5 «US« b F a cu « , » s i „ e , , < , » „ r ^ « . , t . « ,« l « , , M „ ^ , , T , I»n», ,» l<»„« » ,
IfU«»««»'«««»^»^,.^ „ „ ^ ^ , , , . ,,«« ^ ,« „ l ^ , , < ,<«« „ s w heile ich „ach
den ueucstcn l̂al,runa,cn ^ ^ Forschuugcu cbenfalls ,»^l«Nl«?>». (1771-18)

k»»»>!ll«>»»>»>>»!!l»«!!!ll!ll!ll!ll!l»>»!«ll«»!!ll!ll!ll!ll!ll!l»»»l»>»!!!!!!!!!!!!«!!!l««!«!!«»»>»!!!^!«»'^^«

Hnnderttausende von Menschen
verdanten ihr schönes Haar dem einzig mid allein cxistirendcn

sichersten und bestenHaarwuchsmittel.
U ^ * Es gibt nichts Besseres *TPR

zur Erhaltung- |ttHK£F"^ü3HHi I I I M | •*<lf<>i'd^I*lll|8'
des WiuhsHiuins l3JWP^*""^^7^H <lor Kopflmarc _L

ate bie in aßen Sßelttfceücn so Be* I S P T V ^$ÜÜ?? v f 3 Böhmen etc. etc., mit einem
I lannt unb berühmt fictoorbene, von ffr / 5 (t*.rT~\ x \^9 k. k-aussohl. Privilegium fllr
I medic. Autoritäten geprüfte, ? Ix / JÄ^f »•) / den ganzen Umfang: der k. k.

mit den glänzendsten unb K^ \yi >- ö j ^ *\ /tfk österr. Staaten unb der ge-
wunderwirkondsten Erfol- BjÖ̂ A ry-Jfr /J&3, sammten ungar. Kronlander
gen gekrönte, von Sr. k. k. l ^ ^ v « » > ^ a H m i t ^^1^'1 ll^'u 18- s-̂ ot>cmbcc
opostol. Majestät dem Kaiser H B B S ^ ^ ^ ^ ^ S M H 1HC5, â̂ t 15S10 — 1892 ausge-
Eranz Josef I. von Ocater- B^KjKSis. ^asSIHi zeichnete

I reloh, König von Ungarn unb [BBBBBKBŽ^^M^HPH

Reseda-Kräusel-Pomade,
I ^ ^ ^ S ^ ^ s . wobei regelmässigem Gebrauche selbst /, ' '
I ^ - ^ A bio k a h l»ten Stellen bc8 Hauptes voll- i<^L .<..
I a&£> \ haarig derben; graue unb rotho Haare > '
• Bmfe \ ^010»11"1'11 «>1C dunkle Farbe; sie stärkt ben '
I wBft. ) H a a r 1 t ) o t l e n al'f eine tnuiibcTbarc üüdfc, bo- /
I W 9 B Ž /žfir ( a.0141^4 ictc A r t üclt Sohuppenbildung )v^
I Vmtmmi "' \ luniifii wenigen Tagon vollständig, ver- *~r
I ^ H P JL h"*6* ^1'1* Ausfallon der Haare 111 kür- L>
I M W NfeS" ze»ter Zeit gänzlich unb für immer, %^
I /HHS-' JI gibt bem Haaro einen natürlichen Olanz, 1 '

i E S ^ f a ^ . „ j f i biefefl nmb i ••,

W »nd dowklii-t o» vor dcm ür«rau«n bis in >W»W>>^W>>^ W
> ^ ^ 1 ^ » « ^ ^ " ko«!i»t« Hltor I
»« l ^ » ^ » ^ » « ^ tstV" Dnrch ihren höchst angenehmen / M W ^ ^ W ^ »
W WMMMUWWV^v Wrrnch »nd die prachtvolle Ausstattnna. F / 7 / W W M W M 3
W bildet sie überdies eine Zierde sür dc/i scinstcn Tuileltc Tisch. - - P r e i s eiues Tiegcls D
W sammt Ocbrailchsauwcislina in sicbcil Sprachcu l fl, 7»N lr. Mit Poswcrscudunq D
> ' 1 sl. «0 tr. ^ >
W ^Vlollvl-v«rllü,ul«r orvaitsii »nnod.nltoli« l?«ro«nt«. D
> Fabrik imd Hauftt-Zcntral-Perscildui^s-Dcput 6N y»-08 H. on llvtail D

> (WW-12) bei < ? « F ^ F^OFL^ >
D Parfnmeur und Inhaber mehrerer l. l. Privilegien in Wien, Iosefstadt, Piarisleligasse, D
W Nr. 14, im eigenen Hanse, nächst dcr ̂ erchcnfcldcrstrafte. D
W wohin aNc schriftlichen Austräqc zn richte» sind und wo Austtäqc ans den Provin;cn acsscn Barcin D
W ^ ^ ^ zahlnng de« Geldbctragc« oder Postnachnahme lchnellsicnö cffeliüirt werden. >

> M M > ^ .^>aupt<Dcpot f l i r ttaidnch einzig lllld allciil bei dem Herrn >
> U ^ ^ ^«l„»>»ssl !?!«>!,,», Parfumcriewaarcichaildllmq in ^aidach. >
W ? M " Wie bei jed«»i vor,;il,i>ichc>i ssabrilalc, so werden a,lch bei dicscm schon vi^chahuinüssen iiüd >
M ssälschunqcn versucht »nd wird daher ersucht, sich beim Ä»l,n>s n u r an die oben bezeichnete Niederlage >
W zu wenden und die «ol»t« I to»«Äl>, ' icr i i ,un«1'I 'oiul»,<l« von <?n,i1 ? u l t in 'VVlon ausdrücklich W
W zu verlanqcn, sowie obia,c Echnt^marle z» beachte». W

(2721-3) Nr. 7987.

Relicitation.
Vom t. l. städt.«dclcg. BezirlSge«

richte Rudolfswcrll) ll)iid bckaiuit gemacht:
ES sei üdcr das Aüsuche» des Fräu-

lein Anna Mascon die auf den 2. October
1871 angeordnete Rclicitation dcr von
Josef Klltman von Pcchdorf laut Licita-
tionsprototolls vom 4 I n l i 1870, Zahl
5137, nm 995 f l . erstandenen, in Pcch-
dorf liegenden Hllbrcalilät «ub Nclf.-^lr.
24/2 kä Spitalögilt Nudolfswerth auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, Hiergerichts übe>tragen.
Nudolfswerlh, am 6. October 1871.

(2706^3) Nr. 4033^

Erecutive
Nealitäten-Vcrstcigcrultss.

Vom l. k. Bezirksgerichte E^g wild
bekannt gemacht:

Es sci iiber Ansuchen dcS Martin
Kuliallcr von Hraslje no«», sciiicr Kinder
die executive Versteigerung dcr dcm I ^ -
tou Laurlzh gehörigen, gerichtlich auf 616 fl.
19 tr. geschätzten, zu Prelcsje liegenden,
im Grundbuche Domcapilelgilt ^aibach
^ud 9tclf.-Nr. 93 volkummcuden Ncalilät
bewilliget und hiczu drei Feilbielnngs Tag-
satzungen, nnd zwar die erste auf ?en

2 3. D ec ember 1 « ? 1,
die zweite auf den

2 4. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 4. Feb rua r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dcr Gc-
richlsianzlei zu Egg mit dcm A,,han^c an«
gcordnct worden, daß die Pfandlcaluat dci
dcr crslcn u»d zweiten Fcilbntxng nur um
oder über dcn SchätzungSw^rlh, lici dcr
drillen aber auch uulcr dcmsclbi!» hintan-
gegeben werden winde.

Dic Licitations^Acdillguissc, wornach
ilisl'csondcre jeder ^icitaiit vor gcmachlcm
Aubote cin 10°/„ Vadium zu Handcu dcr
^«citations-Commission zu erlegen hat, sa
lvie das Schätzungsprolotoll uild der
Grundbuchsertracl lönnen in der dieSge>
richllichcn Negistratur eingesehen w<rdcn.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 23ten
October 187U

(2778-3) Nr. 5334.

l5uratorsbcstellllllg.
Den unbctalmtm Satzjlaubigeru

Marianna n„d Elisabelh Iuvanc<c vo»
Zcihiib, letztere gcbvlne ztalijar, resp.
ihren Ncchtsilachfolgcrn, wird erinnert,
daß zur 6mpfang»ahmc der auf sie lall'
tenden exccntiocn FeilbielungS - Nulilit».'!'
vom 14. September 1870, Z. 4049,
Johann Iuvauc von St. Vcil bestellt
wurde.

K, t. Bezirksgericht Laas, am 17tcn
November 1871.

(2779 -2 ) 3^75333^

Euratorsbestcllllllg.
Vom t. k. Bezirksgerichte Laas wird

den unbekannt wo befiüdlichcn Tabular»
gläubi^rn Johann, Maria, Gertraud,
Helena U!,t> M^llhaüs Äccaj, Ehclcutc«
Primus nn? Maria Bccaj von Melava
erinnert, cs fcien die auf sic lautende»
NcalfcilblctUl'gSrubritcu ihrem (>!lrata''
iiä ll«'lllm Hl lrn t. t. 9iotar Bczeljak z"
Ädelsbcrg zugestellt wl)rd^n.

K. k. Bezirksgericht iiaaS, am I7<cn
November 1871.

(2725 -3 ) Nr. 19.409.

Dritte ercc. FeilbietiM.
Von dcm l. k. städt. dclcg. Bczirls.jc-

lichte Laibach wird im Nachhange ,U>'"
Edicte vom 10. October 1871, Z")
17.825>, lickannt gemacht:

Es sei zu der mit Bescheide vo>"
!4. Juli l. I , Z . 11.888, auf dcu «lc"
November l. I . angeordnet gewesc""'
zwcitcn lrec. Fcilblelun,, t'cr dcm ^
hann Schclina von Vase gehörigen, ' "
Gründliche Vodic «nd Neclf. ^Nr, ^
vorkommenden, auf 827 ft, gcschavle'
Ne^l'lät kcii, itanflusliger cischiencu, luc^
halb am

9. D e c e m b e r l. I .
zur dritte,, ercc. Feilbietung obiger N " '
lilät mit dcm Anhange gcschrillcu wc'0'
wiid, daß die iu Ercculio,' gczo^nc m
lität bei dieser Feillneluiig nöthlgcnsa
auch unter dem Schätzungswcrlhc au o
Meistbietenden hintanacgcben werden v " >

Laibach, am 9. November 1 « " -

Druck und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr » Febor Vaml»«rg ln Laibach.


